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Hannover, 3.9.2018 

 

Antrag gemäß §§10 und 32 der Geschäftsordnung des Rates der Landeshauptstadt 

Hannover 

 

Taktverkürzung auf der Buslinie 120 in den Abendstunden 

 

Der Stadtbezirksrat möge beschließen: 

 

Die Verwaltung wird aufgefordert, mit der Region Hannover (als Aufgabenträger 

für den öffentlichen Personennahverkehr) Gespräche mit dem Ziel zu führen, 

zum nächsten Fahrplanwechsel eine Taktverkürzung auf der Buslinie 120 in den 

Abendstunden zwischen 20 und 22 Uhr von derzeit 30 auf zukünftig 15 Minuten 

zu erreichen. 

 

Begründung: 

 

Es erscheint sinnvoll, den Minutentakt der Buslinie 120 in den Abendstunden zu 

verkürzen. Das Fahrgastaufkommen sinkt in den Abendstunden in der Regel. 

Einen Abstand von 30 Minuten schon in der frühen Abendzeit anzubieten, ist 

kundenunfreundlich. Die Buslinie 120 ermöglicht den Umstieg in die 

Straßenbahnlinie 9 und umgekehrt. Gerade Davenstedter Fahrgäste profitieren 

von der Verbindung, die eine Fahrt direkt in die Innenstadt zügig ermöglicht. 

Den Takt schon ab 20 Uhr auf 30 Minuten auszudehnen berücksichtigt nicht die 

Bedürfnisse der Nutzerinnen und Nutzer der Linie 120. Längeren 

Ladenöffnungszeiten, dem Besuch von Kunst- und Kulturveranstaltungen, sowie 

generell dem Wunsch auch ohne Auto mobil in die Innenstadt zu kommen, sollte 

durch einen kürzeren Takt Rechnung getragen werden. Ebenso nutzen viele 

Fahrgäste aus Davenstedt die Einkaufsmöglichkeiten im Bereich der Haltestellen 

Lindener Hafen und Bernhard-Caspar-Straße in den Abendstunden und fahren 

ihre Einkäufe umweltfreundlich mit dem Bus nach Hause. Daher ist der 

Fahrplantakt der Linie 120 zwischen 20 und 22 Uhr auf 15 Minuten zu 

verkürzen. 

 

 

 

Herr Bezirksbürgermeister Rainer Göbel 

im Stadtbezirksrat Ahlem-Badenstedt-

Davenstedt 

 

über den Fachbereich Personal und 

Organisation, 

Rats-und Stadtbezirksangelegenheiten, 

OE 18.63.11 (BRB) 

Trammplatz 2 

30159 Hannover 



 

 

Julia Grammel 


